
Wie unterstützt der Kanton 

die Sprachförderung?
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Regionale Vernetzung im Frühbereich, Stadt Bern



Sprachförderung durch den Kanton

• Div. Angebote der frühen Förderung: Hausbesuchsprogramme, 

niederschwellige Elternbildung

• Kern: Förderung in Kitas / bei Tagesfamilien

• Im ganzen Kanton vorhanden

• Eine Förderung von rund 20h pro Woche wird erreicht
• Evaluationsergebnisse der Sprachförderung in Basel (Grob, Keller & Trösch, 2014): 

• Im Bereich von Betreuungszeiten zwischen 0 und 20 Stunden sind „mit jeder zusätzlichen extrafamilialen 

Betreuungsstunde höhere Deutschkenntnisse zu erwarten“. 

• Trotz nachweisbarer positiver Effekte reicht ein Einrichtungsbesuch im vom Umfang von zwei Halbtagen pro Woche 

nicht aus, um den Rückstand in den Deutschkenntnissen verglichen mit Kindern mit Deutsch als Erstsprache 

aufzuholen. 

• Vergünstigung via Betreuungsgutscheine



Sprachliche Situation = Zugangsmöglichkeit zum 

Gutscheinsystem

• Bedarf 

• Arbeitstätigkeit, Ausbildung, Arbeitssuche, gesundheitliche Indikation 

• Soziale und sprachliche Situation

• Vergünstigtes Betreuungspensum orientiert sich an Bedarf

• Einkommen / Vermögen

• Alter
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Die Fachstellen für die Bestätigung der sozialen oder 

sprachlichen Indikation

• Mütter- und Väterberatung

• Erziehungsberatung

• Sozialdienst

• Weitere durch Gemeinden definierte Fachstellen
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www.be.ch/betreuungsgutscheine - Formulare und Hilfsmittel
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http://www.be.ch/betreuungsgutscheine


Wie unterstützen wir den Zugang zu Sprachförderung in 

Kitas?

• Setzen Anreize für Gemeinden, Gutscheine auszugeben

• Finanzieren jeden Gutschein mit

• Ohne Selbstbehalt für Familien im Asylwesen

• Gutscheine aufgrund der sprachlichen / sozialen Indikation

• Vergünstigung anhand der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit
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Zahlen

• August 2019 – Dezember 2019

• Gemeinden: 6

• Kinder: 900

• Nicht D-Muttersprache: 120 (13.5%)

• Betreuung für die sprachliche oder soziale Integration: 31 Kinder 
(3.5%)

• Aktueller Stand der Zulassung

• 24 TFO

• 207 Kitas

• Knapp 200 Gemeinden



www.be.ch/bg und Broschüre für Eltern
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Geplant: Flyer zu Sprachförderung

http://www.be.ch/bg


Sehr gerne stehen wir für Fragen, Diskussionen und Anregungen zur 

Verfügung!

Esther Christen

031 633 78 91

info.fam@be.ch

esther.christen1@be.ch
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031 633 78 91
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Regionale Vernetzung im Frühbereich

Sprachförderung in der Kindertagesstätte

Ein Gespräch
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Sprache

• Zentrales Mittel zwischenmenschlicher Verständigung

• Werkzeug um auf Nicht-Vorhandenes, Vergangenes oder 

Zukünftiges Bezug zu nehmen

• Sprachkompetenz unterstützt die Integration von neuem Wissen 

nicht nur im sprachlichen Bereich: 

 Bereits vor dem Kindergarten hängt Sprachverständnis mit mathematischen 

Vorläuferkompetenzen zusammen (z.B.Krajewski 2008) 

 Im Schulalter ist Sprachkompetenz (Schulsprache) Prädiktor für 

Mathematikkompetenz (z.B. Schmitt, Purpura et al. 2017) 

• Sprachrückstände vergrössern sich im Verlauf des Bildungsweges 

 die Schere geht immer weiter auf

 Sprachrückstand bei Kindergarteneintritt beeinflusst massgeblich 

die weiteren Bildungschancen (Stamm 2014)
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Kindliche Sprachentwicklung/-förderung

• Findet v.a. im Alltag statt durch das «Sprachbad» (Immersion): 
 Gegenstände, Aktivitäten, eindeutige Situationen, Gefühle werden benannt

 Handlung und Emotionen wird durch Sprache begleitet

 Sprache ist in Kontext eingebettet, der sich mit allen Wahrnehmungsfunktionen 
erschliesst

 Sprachproduktion: Bedeutung erschliesst sich in der Reaktion und dem Verhalten des 
Gegenübers (d.h. Sprachentwicklung findet in Beziehung statt)

• Erwachsene spielen dabei ein dominante Rolle: Wie gut können Sie das 
Kind zur sprachlichen Kommunikation stimulieren?

• Kinder mit Defiziten in der Sprachentwicklung profitieren besonders von 
alltagsintegrierter Sprachförderung 
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Wie kommt es zu einer ungenügenden 

Sprachentwicklung der Landessprache?

Ursachen: 

1. i.R. einer Sprachentwicklungsstörung  Therapie notwendig

2. Sprachdefizite (nach Stamm 2014) :

 Ungenügende (deutsch-sprachliche) Anregungen in der Familie

 Mangelnder Austausch mit deutschsprachigen Gleichaltrigen

 Geographische Isolation («Segregation»)

 Entspricht einem Mangel an geeignetem «Sprachbad»
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Erhebung von Sprachkenntnissen
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Beispiel aus Sprachstandserhebung
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Grob, Keller et al 2013, 2014, 2019
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Zusammenhang des Sprachstandes mit schulischem 

Verlauf

Basel Stadt
 Seit 2009 Sprachstandserhebung 15-18 Mo vor Kindergarteneintritt

 Seit 2013 «selektives Obligatorium», Sprachförderung 2x1/2 Tag/Woche Besuch in 
extrafamiliärer Betreuungseinrichtung (nur für Kinder mit Deutsch als Zweitsprache und 
Sprachdefiziten)

Resultate:

1. Kinder mit Deutsch als Zweitsprache liegen um ca. 2-3 Sprachniveaus 
hinter den Deutsch-Erstsprachigen zurück. 

2. Ihre Sprachfortschritte vor dem Kindergarten sind deutlich verlangsamt: 
DaE-Kinder machen doppelt so schnelle Sprachfortschritte etwa halb 
so schnell als die Deutsch-Erstsprachiger

3. Ein Besuch extrafam. Betreungseinrichtung vor der Erhebung zeigte 
Auswirkung auf den Sprachstand (Einfluss durch Betreuungsdauer und 
–umfang!)
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Ad 3) Auswirkung vorgängiger extrafamiliärer 

Betreuung auf Sprachstand

Aus Grob A. et al. 2014 (Wiss.Abschlussbericht Uni Basel 2014 „Mit ausreichend 

Deutschkennnissen in den Kindergarten“
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Zusammenhang des Sprachstandes mit schulischem 

Verlauf (2)

4. Tiefer Sprachstand (unterdurchnittlicher DaZ-E-Wert von 1 SD unter 

dem Mittelwert)im Alter von 18 Mo vor Kindergarteneintritt 

Risiko um ein Drittel erhöht, verspätet eingeschult zu werden. 

doppeltes Risiko, verstärkte heil- oder sonderpädagogische 

Massnahmen zu erfahren. Ebenso Einfluss auf Dauer der Massnahme

5. Kinder mit überdurchschnittlichem DaZ-E Wert 15 Mte. vor dem 

Kindergarten wiesen am Ende der 5. Klasse höhere Noten auf (um 

einen Fünftel) in Deutsch und Englisch 
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Fazit

• Sprachkenntnisse in der Unterrichtssprache spielen eine wesentliche 

Rolle für die Schullaufbahn und den Bildungserfolg. 

• Interventionen um einen sprachbedingt chancengerechten Zugang 

zur Bildung zu fördern müssen früh vor dem Kindergarteneintritt 

stattfinden. 
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Stadt Bern 
Legislaturziel 2 «chancengerechten Zugang zu Arbeit und 
Bildung»  - Deutschkenntnisse vor dem KG erwerben
Mona Baumann, GSD, Frühförderung primano
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Konzept «mit ausreichend Deutschkenntnissen in  

den Kindergarten»

Leitgedanken 

 Sprachförderung ist Teil einer umfassenden Förderung

 Förderung der Muttersprache zuhause: der solide Erwerb der Erstsprache 

bildet den Boden für alle weiteren Sprachen

 Kinder mit Zweitsprache Deutsch brauchen die Möglichkeit, Deutsch in 

familienergänzenden Bildungs- und Betreuungsangeboten zu lernen

 zur Sprachförderung müssen bei Bedarf auch Kinder mit Erstsprache   

Deutsch Zugang haben
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Mit ausreichend Deutschkenntnissen in den Kindergarten

3 Strategien

Verbesserung des Zugangs

 Systematisierte Erfassung der Kinder, die Sprachförderung in der deutschen 

Sprache  brauchen – Elterneinschätzungsbogen der Uni Basel, (Prof. A. 

Grob)

Dauer und Intensität der Betreuung in Förderangeboten erhöhen

 Kita - Betreuungsgutscheine (40%) für Kinder m. Sprachförderbedarf Deutsch

 Erhöhung der Beiträge für den Spielgruppenbesuch (analog  Krankenkassen-

prämien-Entschädigung)   

Qualität der Angebote sichern

 Erweiterung des bisherigen Qualifizierungsangebot für 

Spielgruppenleiterinnen

 Mitfinanzierung einer zweiten qualifizierten Leitungsperson in den  

Spielgruppen mit >50% Kindern mit Deutsch als Zweitsprache 
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Januar MärzFebruar April Mai Juni Juli
August 

2020

August
2021

Versand
Elternbrief 

+ 
Fragebogen

an alle

Rückmeldung 
vom 

Gesundheits-
dienst an alle



Fragebogen

Eintritt in 
Kindergarten
mit Deutsch-
kenntnissen

Fragebogen ausfüllen
Kita- oder 

Spielgruppen-
platz suchen

Eintritt in 
Kita oder 

Spielgruppe

Bereits in Kita oder 
Spielgruppe? 

Frequenz 
beibehalten 

oder 
erweitern

Sprachförderbedarf NEIN

Sprachförderbedarf JA

JA NEIN
Veranstaltungen
in den Stadtteilen

Ablauf systematische Sprachstandserhebung
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Wie können Sie die Umsetzung unterstützen ?

• Sie sind im Januar- März 2020 im Kontakt mit Eltern von Kindern, welche in der
• Zeitspanne vom 1.8.2016-31.07.2017 geboren sind:

• Machen Sie die Eltern auf die Elternbroschüre aufmerksam, die nach Hause 
geschickt wurde. Erklären Sie kurz die Zielsetzung des Programms.

• Motivieren Sie die Eltern, den Spracheinschätzungsbogen auszufüllen.

• Falls die Eltern Unterstützung brauchen: Geben Sie die Kontaktdaten der 
Quartierkoordinatorinnen weiter (www.primano.ch / Angebote im Stadtteil) 
und machen Sie die  Eltern auf die Quartierveranstaltungen im Februar 2020 
aufmerksam (Übersichtsplan wird auf www.primano.ch aufgeschaltet sein).

• KITAS und Spielgruppen: Nehmen Sie Kinder, die Sprachförderung brauchen,   
in Ihrer Kita oder Spielgruppe auf.

DANKE FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG !

http://www.primano.ch/
http://www.primano.ch/

